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Kinder im Auto 

1 Sehen Sie das Bild an und ordnen Sie zu.

2 Was passt? Lesen Sie und ordnen Sie zu.

a Viele Kinder verunglücken oft nicht angeschnallt.
b Besonders ältere Kinder sind kann sich ein Kind schwer verletzen.
c Auch wenn man langsam fährt, im Auto der Eltern.

3 Lesen Sie und kreuzen Sie an: richtig oder falsch?

der Gurt • der Kindersitz • das Sitzkissen 
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Kinder im Auto
Mehr als 15000 Kinder verunglücken jedes Jahr als Mitfahrer in Pkw. Die meisten bei einem Unfall
verletzten oder getöteten Kinder waren im Auto ihrer Eltern. Besonders ältere Kinder sind oft nicht
richtig gesichert. Auch bei einer Geschwindigkeit unter 50 km/h kann sich ein nicht gesichertes Kind
schwer verletzen.

Erst anschnallen, dann losfahren!
Kinder unter 12 Jahren, die kleiner als 150 cm sind, müssen in einem
Kindersitz gesichert sein. Für größere Kinder genügt ein Sitzkissen,
Kinder im Alter von 1 bis 4 Jahren müssen einen speziellen Kindersitz
haben. Wer sein Kind nicht sichert, riskiert ein Bußgeld von 40 Euro
und einen Punkt in Flensburg. Sitzen die Kleinen im falschen Sitz, 
kostet es 30 Euro. Denn: Der Sitz muss zum Alter, zum Gewicht 
und zur Größe des Kindes passen. In Deutschland dürfen nur Sitze
verkauft werden, die getestet und amtlich zugelassen wurden. Diese
Sitze haben das ECE-Zeichen.

ECE - R44
universal

9-18 kg

E 1
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Teddy & Co GmbH
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richtig falsch

a Es ist verboten, Kinder im Auto zu transportieren, die nicht richtig gesichert sind.

b Für ein nicht gesichertes Kind muss man bei einer Kontrolle Strafe bezahlen.

c Ein elf Jahre altes Kind, das größer als 150 cm ist, braucht keinen Kindersitz.

d In Deutschland dürfen Sitze nur von Ämtern verkauft werden.

4 Diskussion: Müssen Kinder auch auf kurzen Fahrten angeschnallt sein?

a Lesen Sie die Meinungen.

b Was ist Ihre Meinung? Diskutieren Sie in der Gruppe.
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Bei kurzen Strecken passiert nichts.

Wenn meinem Kind etwas passieren würde, wäre das schrecklich.

Wir fahren immer erst los, wenn alle angeschnallt sind.

Auch bei kurzen Strecken kann eszu einem Unfall kommen.

Wenn meine Tochter quengelt, lasse ich sie inRuhe. Es geht auch mal ohne Anschnallen.
Bei uns muss es morgens schnell gehen,

aber wir fahren ja nicht weit.

Wir fahren ja langsam, da muss sich das Kind nicht anschnallen.
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Lösungen: 

1

2

a Viele Kinder verunglücken oft nicht angeschnallt.
b Besonders ältere Kinder sind kann sich ein Kind schwer verletzen.
c Auch wenn man langsam fährt, im Auto der Eltern.

3

richtig falsch

a Es ist verboten, Kinder im Auto zu transportieren, die nicht richtig gesichert sind.

b Für ein nicht gesichertes Kind muss man bei einer Kontrolle Strafe bezahlen.

c Ein elf Jahre altes Kind, das größer als 150 cm ist, braucht keinen Kindersitz.

d In Deutschland dürfen Sitze nur von Ämtern verkauft werden.
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der Kindersitz

der Gurt

das Sitzkissen


